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T-Online E-Mails auf Galaxy Watch 5 anzeigen 
 
Eine direkte Einbindung eines T-Online-, Web.de- oder GMX-E-Mail-Kontos in eine eigenständige E-

Mail-App auf der Galaxy Watch 5 (ohne Gmail als „Vermittler“) ist aktuell nicht vorgesehen. Die 

Samsung E-Mail-App gibt es für die Watch 5 nicht mehr und Wear OS unterstützt nativ nur Google-

Konten. 

 

Generell ist zu beachten, 

in der heutigen digitalen Welt ist die effiziente Nutzung von E-Mail-Diensten von entscheidender 

Bedeutung. Viele Menschen entscheiden sich dafür, ihre verschiedenen E-Mail-Konten an einem Ort 

zu bündeln, um Zeit und Aufwand zu sparen. Eine beliebte Möglichkeit ist, T-Online-E-Mails über das 

Google-Konto auf dem Smartphone anzuzeigen. Dabei stellen sich häufig Fragen zu der 

Umsetzbarkeit, dem Sicherheitsaspekt und der Nutzerfreundlichkeit dieses Prozesses.  

Zunächst einmal ist es wichtig zu betonen, dass die Integration von T-Online E-Mails in ein Google-

Konto sowohl technisch machbar als auch relativ unkompliziert ist. Google bietet eine 

browserbasierte Schnittstelle sowie eine Anwendung für Smartphones, über die sich E-Mail-Konten 

verschiedener Anbieter hinzufügen lassen.  

Trotz der offensichtlichen Vorteile gibt es jedoch bestimmte kritische Überlegungen, die in diesem 

Zusammenhang nicht ignoriert werden sollten. Der Datenschutz ist ein zentraler Punkt, der in der 

heutigen Zeit immer mehr in den Vordergrund rückt. Wenn Nutzer ihre T-Online-E-Mails über Google 

abrufen, geben sie ein gewisses Maß an Kontrolle über ihre Daten ab. Google ist bekannt für seine 

umfangreiche Datensammlung und die Analyse von Nutzerverhalten. Daher sollten sich T-Online-

Nutzer bewusst machen, dass ihre Inhalte möglicherweise in einem größeren Datenpool 

zusammengefügt (amalgamiert) werden. Dies kann für viele eine unangenehme Vorstellung sein und 

wirft Fragen darüber auf, wie sicher ihre Informationen tatsächlich sind. 

Ein weiterer kritischer Aspekt ist die Benutzeroberfläche. Während Google in der Regel für seine 

Benutzerfreundlichkeit gelobt wird, kann die Integration mehrerer E-Mail-Konten für manche Nutzer 

verwirrend sein. Die Gleichzeitigkeit von T-Online und Google kann zu Verwirrung führen, 

insbesondere wenn man zwischen den beiden Anbietern navigiert. Nutzer sollten sich der 

Möglichkeit bewusst sein, dass die App möglicherweise nicht immer die gleichen Funktionalitäten 

bietet oder bestimmte Designmerkmale fehlen, die sie von der Original-T-Online-Oberfläche gewohnt 

sind. 

Insgesamt lässt sich festhalten, dass die Möglichkeit, T-Online E-Mails im Google-Konto auf dem 

Smartphone anzuzeigen, sowohl Vor- als auch Nachteile mit sich bringt. Der Prozess ist einfach und 

spart Zeit, jedoch sollte man die Risiken im Hinblick auf Datenschutz und Benutzeranpassung nicht 

außer Acht lassen. Nutzer, die diesen Schritt in Erwägung ziehen, sollten sich gut informieren und 

erwägen, ob die Vorteile die potenziellen Nachteile überwiegen. In einer Zeit, in der Daten mehr 

denn je an Wert gewinnen, ist kritisches Denken gefragt – vor allem, wenn es um die eigene digitale 

Sicherheit geht. 
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Die einfachste Möglichkeit eingehende E-Mails auf deiner Galaxy Watch zu sehen, ist, auf 

deinem Smartphone die T-Online-E-Mail-App zu installieren und dort die Push-

Benachrichtigungen zu aktivieren. 

Über die Galaxy Wearable App kannst du dann einstellen, dass Benachrichtigungen der T-

Online-App an die Uhr weitergeleitet werden. So erhältst du neue T-Online-E-Mails als 

Benachrichtigung auf deine Galaxy Watch 5 und kannst sie auf der Uhr lesen, als gelesen 

markieren oder löschen – direkt antworten ist aber meist nicht möglich.                                  

Mit dieser Methode wird Google umgangen. 

 

Per Push T-Online E-Mails über die T-Online Smartphone-App an die Galaxy 
Watch 5 senden (Empfohlen für einfache Lesbarkeit) 

Dies ist der einfachste Weg, um neue E-Mails als Benachrichtigungen auf deiner Uhr zu sehen. 

So klappt das: 
 * Die T-Online Mail App ist auf deinem Smartphone installiert. 
 * Dein T-Online E-Mail-Konto ist in der T-Online Mail App eingerichtet und funktioniert. 
 * Du hast die Galaxy Wearable App auf deinem Smartphone installiert und deine Galaxy 
Watch 5 ist damit gekoppelt. 
 * Push-Benachrichtigungen sind für die T-Online Mail App auf deinem Smartphone aktiviert. 
Falls soweit nicht eingerichtet gehe wie folgt vor. Überspringe die Punkte die bereits erledigt 
sind. 
Schritt für Schritt Einrichtung: 
 T-Online Mail App auf dem Smartphone einrichten (falls noch nicht geschehen): 
   * Lade die "T-Online Mail App" aus dem Google Play Store herunter. 
   * Öffne die App und melde dich mit deinen T-Online E-Mail-Daten (E-Mail-Adresse und 
Passwort) an. 
   * Stelle sicher, dass Benachrichtigungen für neue E-Mails in den Einstellungen der T-Online 
Mail App aktiviert sind. Tippe dazu auf „3 Striche oben links“, dann „Einstellungen", tippe auf 
den E-Mail-Konto Namen (evtl. sind mehrere vorhanden), scrolle nach unten und aktiviere 
„Benachrichtigungen bei neuen E-Mails“. 
 Benachrichtigungen an die Galaxy Watch 5 weiterleiten 
   * Öffne die Galaxy Wearable App auf deinem Smartphone. 
   * Tippe auf "Uhreinstellungen" oder wähle direkt deine Uhr aus, falls du mehrere hast. 
   * Tippe auf "Benachrichtigungen". 
   * Tippe auf "App-Benachrichtigungen". 
   * Wähle aus, welche Uhr- und Telefon (Smartphone)-Apps Benachrichtigungen an deine 
Galaxy Watch senden dürfen indem diese aktiviert sind. 
   * Um weitere auszuwählen scrolle nach unten in "App-Benachrichtigungen". Hier siehst du 
eine Liste aller Uhr-Apps und weiter unten aller Telefon-Apps. 
   * Scrolle durch die Liste und suche nach der T-Online Mail App. 
   * Aktiviere durch antippen den Schalter neben der T-Online Mail App, sodass er blau wird 
oder ist. 
Funktionsweise: 
Sobald eine neue E-Mail in der T-Online Mail App auf deinem Smartphone ankommt, 
erhältst du eine Benachrichtigung auf deiner Galaxy Watch 5. Du kannst die E-Mail dort 
lesen (oft die ersten Zeilen), als gelesen markieren oder archivieren, aber nicht direkt von 
der Uhr aus ausführlich beantworten. 
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Zum Einrichten muss ein Samsung Konto erstellt und die Galaxy Wearable App installiert sein. Die 

Galaxy Watch ist per Bluetooth mit dem Smartphone zu verbinden. 

 
 

 
 
 

                
 
 
 

Hier die zuvor beschriebenen Einstellungen Schritt für Schritt im Bild. 
Starte die Wearable App. 
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 Zwei 
Varianten 
sind 
möglich. 
Siehe 
rechts. 

Antippen 
um Apps 
auszu-
wählen 
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benach-
richtigen 
dürfen. 

Nach unten 
scrollen. 
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Sobald eine neue E-Mail in der T-Online Mail App auf deinem Smartphone ankommt, 
erhältst du eine Benachrichtigung auf deiner Galaxy Watch 5 (Je nach Einstellung unter: 
„Telefonbenachrichtigung auf Uhr anzeigen“). Du kannst die E-Mail dort lesen (oft nur die 
ersten Zeilen), als gelesen markieren, löschen oder archivieren, aber nicht direkt von der Uhr 
aus ausführlich beantworten. 
 
 
 
 
 
 
 

Nach unten 
scrollen. 

Für unser Beispiel 
Telekom Mail aktivieren. 
Anzeige auf blau. 
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T-Online E-Mail-Weiterleitung                                                     
Von T-Online Server zu Gmail Server, Sicherheitsaspekte bedenken.) 

Wenn die automatische Weiterleitung von einem T-Online E-Mail-Konto zu einem Gmail-
Konto eingerichtet ist, erscheinen diese E-Mails in der Gmail App auf deinem Android-
Smartphone. 
Wichtiger Hinweis für T-Online: 
Laut den Informationen von T-Online (Telekom hilft Community) wird bei aktiver E-Mail-
Weiterleitung keine Kopie der E-Mail im T-Online Postfach abgelegt. Die E-Mails werden also 
sofort weitergeleitet. Das bedeutet, dass die Originale nur noch in deinem Gmail-Postfach zu 
finden sind, nicht mehr bei T-Online. Beachte dies, falls du aus irgendeinem Grund eine 
Kopie im T-Online Postfach behalten möchtest. 
 
Schritt für Schritt Einrichtung: 
 * Melde dich im T-Online E-Mail Center an: Gehe auf die Webseite von T-Online und logge 
dich in dein E-Mail-Konto ein. 
 * Navigiere zu den Einstellungen für die Weiterleitung: Bei T-Online findest du die 
Weiterleitungsoptionen in der Regel unter: 
   * Einstellungen (oft ein Zahnrad-Symbol) 
   * Dann Alle Einstellungen anzeigen 
   * Links im Menü: E-Mail Optionen / Weiterleitung 
   * Klicke auf "Weiterleitung einrichten". 
 * Gib deine Gmail-Adresse ein: Trage die vollständige E-Mail-Adresse deines Gmail-Kontos 
als Zieladresse ein. 
 * Bestätige die Einrichtung: Bei T-Online kann es sein, dass du eine Bestätigung per SMS an 
eine hinterlegte Mobilfunknummer senden musst, insbesondere wenn die Mehr-Faktor-
Authentifizierung nicht eingerichtet ist. Folge den Anweisungen auf dem Bildschirm. 
 * Speichere die Änderungen. 
Es gilt zu beachten: 
Sende nach der Einrichtung eine Test-E-Mail an dein T-Online-Konto, um sicherzustellen, 
dass die Weiterleitung reibungslos funktioniert. 
Überprüfe den Spam-Ordner in Gmail, falls die weitergeleiteten E-Mails dort landen sollten. 
Markiere sie gegebenenfalls als "kein Spam". 
Zusammenfassend lässt sich sagen, das Prinzip der automatischen E-Mail-Weiterleitung 
funktioniert bei vielen E-Mail-Anbietern (GMX, T-Online, Web.de usw.) auf die gleiche 
Weise, und sobald die E-Mails in deinem Gmail-Konto ankommen, sind sie auch sofort in der 
Gmail-App auf deinem Android-Gerät und auf der Galaxy Watch sichtbar. 
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T-Online E-Mails im Google Konto (Gmail) auf dem Smartphone 

anzeigen via IMAP-Protokoll. (Sicherheitsaspekte bedenken). 

 Schritt-für-Schritt-Anleitung 

Um deine T-Online E-Mails auf deinem Smartphone über dein Google-Konto zu empfangen 

und auf der Watch anzuzeigen, sind einige Schritte erforderlich. Mit dieser Methodik stellst 

du sicher, dass du stets auf deine E-Mails zugreifen kannst, egal wo du dich gerade befindest. 

Schritt 1: Google-Konto vorbereiten                                                                                             

Zunächst müsst du sicherstellen, dass bereits ein Google-Konto auf dem Smartphone 

vorhanden ist. Falls dies nicht der Fall ist, erstelle eins über die entsprechende App oder die 

Google-Website. 

Schritt 2: E-Mail-App öffnen                                                                                                             

Öffne die Gmail E-Mail-App auf deinem Smartphone. Diese könnte die Standard-Mail-App 

deines Geräts sein oder die Gmail-App, falls Sie diese installiert haben. 

Schritt 3: Konto hinzufügen                                                                                                                    

1. Einstellungen aufrufen, tippe dazu auf das Menüsymbol (drei Linien oder dein Profilbild) in 

der oberen linken Ecke der App und navigiere zu „Einstellungen“ ganz unten und tippen 

darauf.                                                                                                                                                        

2. Konto hinzufügen, wählen dazu die Option „Konto hinzufügen“ oder „E-Mail-Konto 

hinzufügen“ aus. 

Schritt 4: E-Mail-Anbieter auswählen                                                                                                

Bei der Auswahl des E-Mail-Anbieters die Option „Andere“ oder „IMAP“ wählen, da T-Online 

nicht standardmäßig in der Liste aufgeführt ist. Dies ist entscheidend, da es dir die volle 

Kontrolle über die Konfiguration deiner E-Mail-Settings gibt. 

Schritt 5: Kontoinformationen eingeben                                                                                            

Für die Eingabe deiner T-Online E-Mail-Adresse und der zugehörigen Passwort-Daten, 

beachten Folgendes:                                                                                                                                 

1. Gebe deine vollständige T-Online E-Mail-Adresse ein (z.B. beispiel@t-online.de).                 

2. Trage das zugehörige Passwort ein. Achten darauf, dass die Eingabe korrekt ist, da ein 

falsches Passwort den Zugriff verweigert. 

Schritt 6: Servereinstellungen konfigurieren                                                                                    

Hier ist es nötig, die IMAP-Servereinstellungen manuell zu konfigurieren, um den Zugriff auf 

Ihre E-Mails zu gewährleisten:                                                                                                                 

1. IMAP-Server:  Gebe `imap.t-online.de` ein.                                                                                    

2. Port: Verwende Port `993` und aktiviere SSL. Dies sorgt für eine sichere Verbindung.          

3. SMTP-Server: Gebe `smtp.t-online.de` ein.                                                                                      

4.Port: Verwende Port `587` oder `465` (für ältere Systeme) und aktivieren ebenfalls SSL/TLS. 

mailto:beispiel@t-online.de
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Schritt 7: Synchronisation einstellen 

Ein wichtiger Punkt ist die Synchronisation. Stelle sicher, dass die Synchronisierung für dein T-

Online-Konto aktiviert ist. Gehe hierzu in die Kontoeinstellungen und aktivieren die Option 

zur Synchronisation von E-Mails. Dadurch erhälts du alle neuen E-Mails direkt in deinen 

Posteingang. 

Schritt 8: E-Mails abrufen 

Nachdem du alle Informationen eingegeben und gespeichert hast, kannst du deine E-Mails 

abrufen. Tippe einfach auf „Posteingang“ in der App, und alle deine T-Online E-Mails sollten 

jetzt sichtbar sein. 

 
 
 

Anhang 

 IMAP oder POP3: Eine kritische Betrachtung 

In der Welt der E-Mail-Dienste begegnen wir oft den Abkürzungen IMAP (Internet Message 

Access Protocol) und POP3 (Post Office Protocol Version 3). Obwohl beide Protokolle den 

Empfang von E-Mails ermöglichen, unterscheiden sie sich grundlegend in ihrer 

Funktionsweise und in den damit verbundenen Vor- und Nachteilen.  

IMAP: Flexibilität und Synchronisation 

IMAP ist ein Protokoll, das ursprünglich entwickelt wurde, um die Verwaltung von E-Mails auf 

einem Server zu ermöglichen. Ein entscheidender Vorteil von IMAP ist die Synchronisation: E-

Mails bleiben auf dem Server gespeichert und werden in Echtzeit mit den Geräten des 

Nutzers synchronisiert. Das bedeutet, dass Änderungen, die auf einem Gerät vorgenommen 

werden – beispielsweise das Löschen oder Verschieben einer E-Mail –, auch auf allen 

anderen Geräten sichtbar sind. Dies macht IMAP besonders vorteilhaft für Nutzer, die 

mehrere Geräte verwenden, sei es ein Smartphone, Tablet oder PC. 

Ein weiterer Pluspunkt von IMAP ist die Möglichkeit, E-Mails in Ordnern zu organisieren. 

Nutzer können ihre E-Mails nach Belieben kategorisieren, was eine effiziente Verwaltung 

ermöglicht. Zudem erlaubt IMAP das gezielte Abrufen bestimmter E-Mails, anstatt die 

gesamte Mailbox herunterzuladen, was Bandbreite spart.  

Die Nachteile von IMAP sind jedoch nicht zu vernachlässigen. Da die E-Mails auf dem Server 

gespeichert werden, kann dies potenziell zu Speicherproblemen führen, vor allem bei großen 

E-Mail-Anhängen. Ebenso sind die Nutzer auf eine ständige Internetverbindung angewiesen, 

um auf ihre E-Mails zugreifen zu können, was in Gebieten mit schlechter Internetabdeckung 

problematisch sein kann. 
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POP3: Einfachheit und lokale Speicherung 

Im Gegensatz dazu steht POP3, das darauf abzielt, E-Mails vom Server herunterzuladen und 

lokal auf dem Gerät zu speichern. Dies kann als Vorteil angesehen werden, da der Nutzer 

nicht von einer Internetverbindung abhängig ist, um auf seine E-Mails zuzugreifen, solange 

diese einmal heruntergeladen wurden. Für Nutzer, die ihre E-Mails ausschließlich auf einem 

einzigen Gerät verwalten, bietet POP3 eine einfache und unkomplizierte Lösung. 

Allerdings bringt POP3 auch erhebliche Nachteile mit sich. Die Tatsache, dass E-Mails nach 

dem Herunterladen in der Regel vom Server gelöscht werden, führt dazu, dass Nutzer keinen 

Zugriff auf ihre E-Mails von anderen Geräten aus haben. Fehlt einem Nutzer beispielsweise 

die Möglichkeit, auf eine vergangene E-Mail von seinem Telefon zuzugreifen, könnte dies 

problematisch werden. Darüber hinaus wird die verwaltungstechnische Flexibilität 

eingeschränkt, da Organisierungsstrukturen, die auf dem Server existieren, nicht auf andere 

Geräte übertragen werden. 

 

Die Wahl des richtigen Protokolls 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl IMAP als auch POP3 ihre spezifischen 

Vorzüge und Herausforderungen bergen. Die Wahl zwischen diesen beiden Protokollen hängt 

stark von den individuellen Bedürfnissen und Nutzungsgewohnheiten ab. Für Nutzer, die 

häufig zwischen verschiedenen Geräten wechseln und Wert auf eine zentrale 

Organisationsstruktur legen, ist IMAP die optimale Wahl.  

Wer hingegen seine E-Mails lieber lokal speichert und unabhängig von einer 

Internetverbindung arbeiten möchte, könnte mit POP3 besser bedient sein. 

In dem sich ständig weiterentwickelnden digitalen Kommunikationszeitalter ist es 

entscheidend, die richtige Wahl zu treffen, um die Effizienz und Produktivität zu maximieren. 

Die fundierte Auseinandersetzung mit diesen beiden Protokollen ist der erste Schritt in die 

richtige Richtung und zeigt, dass ein informierter Nutzer bessere Entscheidungen trifft. 


